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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde der Natur, 
 
die Natur in unserer Stadt und Umgebung 
präsentiert sich Jahr für Jahr aufs Neue in 
ihrer faszinierenden Vielfalt! Das erfahren 
wir ganz besonders bei den zahlreichen Naturbegegnungen in 
der Veranstaltungsreihe „Rendezvous mit der Natur“. Vereine, 
fachkundige Institutionen sowie engagierte Naturkenner laden 
seit mittlerweile einem Jahrzehnt jährlich dazu ein, unsere 
heimische Natur in ihrer ganzen Schönheit und Vielfalt zu 
erleben. Selten kommt man der Natur und ihren tierischen und 
pflanzlichen Bewohnern so nah wie bei diesem Angebot von 
Stadt und Umweltstiftung Rastatt.  
Ob bei gemeinsamen Spaziergängen durch die malerischen 
Rastatter Rheinauen oder bei Aktionen wie dem traditionellen 
Brotkneten nach „Großmutters Art“ – das diesjährige 
Veranstaltungsprogramm bietet für jeden Geschmack und jedes 
Alter etwas Besonderes. 
„Rendezvous mit der Natur" ist nicht nur eine Gelegenheit, die 
Natur vor unserer Haustür zu erkunden, sondern auch eine 
Möglichkeit, die eigene Heimat auf eine neue und intensive 
Weise zu entdecken, etwa bei zahlreichen Aktionstagen, 
Spaziergängen oder Wanderungen. 
  
Ich lade Sie daher herzlich ein, sich von den vielfältigen 
Angeboten des „Rendezvous mit der Natur" im Jahr 2024 
begeistern zu lassen und unseren einmaligen Naturraum zu 
entdecken. 
 
Ihre 

 
Oberbürgermeisterin 

Vorsitzende des Stiftungsvorstandes der Umweltstiftung 



 

 
 

Terminkalender 2024 
 

 

  Februar Seite 

Mi., 07. Vortrag Gefährdeter Gaukler 
NABU Kreisverband Mittelbaden 

1 

März  

Sa., 09. Spaziergang Frühe Boten – Blaustern, Veilchen, 
Zitronenfalter 
PAMINA-Rheinpark 

2 

Sa., 16. Workshop Feuertag für Familien 
Stephanie Sprenkmann & Stadt Rastatt 

3 

Sa., 23. Aktionstag Naturfärben zu Ostern 
Stadt Rastatt - FÖJ 

4 

Sa., 30. Workshop Mit der Kamera unterwegs - Frühblüher 
Rainer Deible 

5 

April  

Fr., 05. Aktionstag Lass es funkeln – Lagerfeuer & 
Geschichten 
Stadt Rastatt 

6 

Sa., 13. Aktionstag Und ein Brot wie aus Großmutters Zeiten 
Stadt Rastatt 

7 

Sa., 13. Exkursion Kleine Waldkunde  
Stadt Rastatt – Kundenbereich Forst 

8 

Mi., 24. Vortrag Europa wählt 
NABU Kreisverband Mittelbaden 

9 

Mai  

Fr., 03. Radtour Frühling im Wald 
VUL Ötigheim 

10 

Fr., 16. Exkursion Vögel im Wald  
VUL Ötigheim 

11 

Juni  

Mi., 05. Exkursion Piepmätze für Einsteiger – Vögel des 
Waldes 
NABU Kreisverband Mittelbaden 

12 

Sa., 08. Exkursion Exkursion zu den Störchen in die 
Rheinauen 
Annette Jung und Stefan Eisenbarth 

13 

Do, 13. Workshop Hofwaldschlut, Wasser für Murgschlinge 
Ökomobil, Regierungspräsidium KA 

14 



 

 
 

Juni Seite 

Sa., 15. Exkursion Exkursion ins Rastatter Bruch 
KIT Aueninstitut – Christian Damm 

15 

Sa., 22. Exkursion Bläulinge und Edelfalter im Wörtfeld 
VUL Ötigheim 

16 

Sa., 29. Exkursion Exkursion Rastatter Rheinauen 
KIT Aueninstitut – Christian Damm 

17 

So., 30. Radtour Mit dem Rad auf PAMINA-Tour 
PAMINA-Rheinpark und NABU 

18 

Juli  

Sa., 06. Aktionstag Fledermausnacht – Batnight 
Stadt Rastatt – FÖJ und Frau Beate Link 

19 

August  

  Keine Veranstaltungen 
 

 

September  

Fr., 06. Aktionstag Waldbaden 
Wilde Karde Naturschule 

20 

Sa., 14. Radtour Multifunktionale Forstwirtschaft 
Stadt Rastatt, Kundenbereich Forst 

21 

Oktober  

Fr., 04. Aktionstag Wilde kulinarische Herbstschätze 
Wilde Karde Naturschule 

22 

So., 13. Radtour Herbst im Naturschutzgebiet Rastatter 
Ried 
PAMINA-Rheinpark 

23 

Mi., 23. Vortrag PFAS – Fluch oder Segen? 
NABU Kreisverband Mittelbaden  

24 

November  

Mi., 13. Vortrag Biotopverbund – das grüne Wegenetz 
NABU Kreisverband Mittelbaden 

25 
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Treffpunkte der Veranstaltungen  
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Februar  

Gefährdeter Gaukler 
 

Der Kiebitz ist ein sympathischer 
Vogel: Sein kontrastreiches 
Gefieder, seine lustige 
Federhaube und seine großen, 
stets aufmerksamen Augen 
vermitteln den Eindruck eines 
aufgeweckten „Kerlchens“. Seine 
namengebenden Rufe und sein 
gaukelnder Flug sorgen für zusätzliche Sympathiepunkte. 
Leider konnte den Kiebitz sein einnehmendes Wesen nicht 
davor bewahren, eine unserer am stärksten gefährdeten 
Vogelarten zu sein. Warum das so ist, erläutert dieser Vortrag.   
 

 Mittwoch, den 07.02.2024 von 19:00 bis ca. 21:00 Uhr 
 

 
 

Rastatt, Naturfreundehaus, Brufertstraße 3 
 

 NABU Kreisverband Mittelbaden 
Naturfreunde Rastatt 
Herr Martin Klatt 
 

 kontakt@nabu-mittlerer-oberrhein.de 
 

 Wir bitten um Anmeldung. 
 
 

Kosten: 3 € pro Person, NABU-Mitglieder 2 €, Kinder frei 
 

 

 

 

© Lorenz Haut 
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März  

Frühe Boten – Blaustern, Veilchen und Zitronenfalter 
 

Die geführte Wanderung durch 
den Rastatter Auenwald widmet 

sich ganz dem Thema der 
Frühjahrsblüher und ihrer 
Lebensbedingungen im 
Auwald. 
 

 Samstag, den 09.03.2024 von 14:00 bis ca. 17:00 Uhr 
 

 
 

Rastatt-Wintersdorf, Gasthaus „Grüner Baum“, 
Dorfstraße 21 
 

 PAMINA-Rheinpark 
Herr Peter Vogler (Rheinparkguide) 
 

 07222 15 91 085 
0151 59 47 36 89 
 

 Wir bitten um Anmeldung. 
 
 

Kosten: 8 € pro Person, Kinder unter 12 Jahren frei 

 

 

 

 

 

 

 

 

© Peter Vogler 
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Feuertag für Familien  
 
Feuer selbst entfachen, um sich daran 
zu wärmen und damit zu kochen, hat 
eine sehr lange Tradition.   
Auf dem Gelände der Ökostation 
Rastatt werden wir einen ganzen Tag 
mit Feuer verbringen. Zusammen 
entzünden wir das Feuer ohne 
Streichholz und lernen andere 
Anzünd-Techniken mit Natur-
materialien kennen. Sicherheitsaspekte für uns selbst sowie 
für die Natur um uns herum sind dabei ein wichtiger Faktor. 
Wir kochen Tee, einen Eintopf, backen Fladen und probieren 
die Feuer-Popcornmaschine aus. Außerdem stellen wir aus 
Resten neue Anzünder her, zeichnen mit selbstgemachten 
Kohlestiften und drucken Kunstwerke mit einer Baumscheibe. 
 

 Samstag, den 16.03.2024 von 10:00 bis ca. 16:00 Uhr 
 

 
 

Rastatt, Ökostation, Am Westring (bei den 
Gaskesseln) 
 

 Stadt Rastatt 
Frau Stephanie Sprenkmann 
 

 stephaniesprenkmann@web.de 
 

 Wir bitten um Anmeldung bis zum 15.03.24 – 12 Uhr. 
Bitte mitbringen: wetterangepasste, strapazierfähige 
Kleidung, pro Person eine Schüssel, Becher, Esslöffel 
sowie 1 Stck. Gemüse für den Eintopf. Bei Sturm, 
Starkregen oder Gewitter muss die Veranstaltung 
abgesagt werden. Ausweichtermin: 20.04.24 
 
 

Kosten: 8 € für Erwachsene, 5 € für Kinder bis 12 Jahre 

 

 

  

© Stephanie Sprenkmann 
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Naturfärben zu Ostern 
 

Eintauchen in die faszinierende 
Welt des Ostereierfärbens mit 
Naturfarben! Das FÖJ der Stadt 
Rastatt lädt herzlich zum 
Ostereierfärben in der Ökostation 
ein. Bei der Aktion erfahren Sie 
alles Wissenswerte über die 
vielfältigen Pflanzen und Zutaten, 
die für die bunten Eier verwendet 
werden. Die Färbezutaten werden 
in verschiedenen Töpfen gekocht, 
um eine breite Palette an Farben zu ermöglichen. Für die 
besonders kreativen Teilnehmenden gibt es die Möglichkeit, 
mit Mustern von Pflanzen einzigartige Designs zu kreieren. 
Spezielle Techniken und Materialien ermöglichen individuelle 
Verzierungen, die jedem Ei eine persönliche Note verleihen. 
Seien Sie dabei und gestalten Sie ihre eigenen kleinen 
Meisterwerke für das diesjährige Osterfest! 
 

 Samstag, den 23.03.2024 von 15:30 bis ca. 17:30 Uhr 
 

 
 

Rastatt, Ökostation, Am Westring (bei den 
Gaskesseln) 
 

 Stadt Rastatt, FÖJ (Freiwilliges ökologisches Jahr) 
Frau Rebekka Strauß 
Frau Jodie Fülle 
 

 foej@rastatt.de  
0152 22 57 66 94 
 

 Wir bitten um Anmeldung bis zum 20.03.2024. 
Bitte eigene ausgeblasene Eier (bitte weiß) 
mitbringen. 
Veranstaltung ist für Familien mit Kindern geeignet. 
 
 

Kostenfreie Veranstaltung  

 

 
© Fotolia 
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Mit der Kamera unterwegs – Frühblüher im Auwald 
 

Solange die Bäume noch nicht ihre 
Blätter tragen kommt genügend 
Licht auf den Waldboden und viele 
Frühblüher von Scilla über 
Buschwindröschen bis zum 
Lerchensporn erfreuen uns mit 
ihren Blüten. Dies ist die ideale 
Zeit um mit der Kamera nach 
Motiven zu suchen. 
 

 Samstag den 30.03.2024 von 17:00 bis ca. 19:00 Uhr 
 

 
 

Rastatt-Plittersdorf, Schützenhaus, Tafel 
„Schmetterlingsweg“ 
 

 Stadt Rastatt 
Herr Rainer Deible 
 

 veronika.oeder@rastatt.de 
07222 972 4210 
 

 Wir bitten um Anmeldung bis 28.03.2024  
Bitte System- oder Spiegelreflexkamera, Objektiv 
(Makro bis Tele) sowie wetterfeste Kleidung 
mitbringen. 
Maximale Teilnehmerzahl: 10 Personen 
Hinweis: Bei Regen findet die Veranstaltung nicht 
statt. Alternativtermin dann der 6. April. 
 
 

Kostenfreie Veranstaltung  

 

 

 

 

 

 
© Rainer Deible 
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April  

Lass es funkeln – Lagerfeuer und Geschichten 
 

Wenn es knistert und die ersten 
Funken gen Himmel schlagen, wenn 
das Holz knackt und faucht, dann ist 
die Magie des Lagerfeuers entfacht. 
Feuer ist ein uns urvertrautes 
Element, das uns fasziniert.  
Gemeinsam mit den 
Teilnehmenden wird ein Lagerfeuer 
entzündet, um anschließend in gemütlicher Runde 
Geschichten zu lauschen, während über den Flammen für alle 
kleine Leckereien köcheln. 
 

 Freitag, den 05.04.2024 von 18:30 bis ca. 21:00 Uhr 
 

  Rastatt, Ökostation, Am Westring (bei den 
Gaskesseln) 
 

 Stadt Rastatt, Kundenbereich Ökologie und Grün 
Frau Veronika Öder 
 

 veronika.oeder@rastatt.de 
07222 972 4210 
 

 Wir bitten um Anmeldung bis 04.04.2024 – 12 Uhr. 
Die Veranstaltung ist für Familien mit Kindern 
geeignet. 
Bitte Tasse, Besteck und Teller sowie bei Bedarf 
Taschenlampe, Sitzkissen, Decken etc. mitbringen. 
Bei starkem Wind oder Dauerregen muss die 
Veranstaltung abgesagt werden. 
 
 

Kosten: 2 € pro Person, Kinder unter 12 Jahren frei 

 

 

  

© Veronika Öder 
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Und ein Brot wie aus Großmutters Zeiten 
 

Wenn das lodernde Feuer im 
Steinofen zu goldglühenden 
Kohlen geworden ist, dann ist es 
Zeit, die selbst vorbereiteten 
Brote in den Ofen zu schieben. 
Ein Duft wie aus Großmutters 
Zeiten steigt aus der Backkammer 
auf. Bis es soweit ist, ist es ein 
spannender und aufregender Weg. Gemeinsam mit den 
Teilnehmenden wird aus einfachen Grundzutaten ein Brotteig 
geknetet. Ganz nebenbei erfährt man, wie es früher einmal 
war, bis aus einem kleinen Korn das Mehl für das Brot wurde. 
Die selbstgeformten Laibe können anschließend nach 
Herzenslust verziert werden und dann heißt es warten bis die 
braune Kruste zu sehen ist und der Brotduft in die Nase steigt. 
Freuen Sie sich auf einen aktiven Erlebnisnachmittag mit 
anschließender Verkostung. 
 

 Samstag, den 13.04.2024 von 14:00 bis ca. 16:30 Uhr 
 

  Rastatt, Ökostation, Am Westring (bei den 
Gaskesseln) 
 

 Stadt Rastatt, Kundenbereich Ökologie und Grün 
Frau Veronika Öder 
 

 veronika.oeder@rastatt.de 
07222 972 4210 
 

 Wir bitten um Anmeldung bis zum 12.04.2024 – 12 
Uhr. 
Die Veranstaltung ist für Familien mit Kindern 
geeignet. 
Bitte Handtuch für Brot, Tasse sowie bei Bedarf 
Selbstverpflegung mitbringen. 
 
 

Kosten: 5 € pro Person, Kinder unter 12 Jahren frei 

© Veronika Öder 
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Kleine Waldkunde für interessierte Waldbesuchende 
 

„Welche Bedeutung haben die 
verschiedenen Markierungen im 
Wald? Warum wurde hier ein 
Baum gefällt? Wieso befinden 
sich dort Ziffern und Buchstaben 
auf dem Stamm?“ Diese und 
ähnliche Fragen bekommen 
Förster immer wieder gestellt.  
Der städtische Forstrevierleiter 
Nico Jakob lädt bei einer Rad-
Wanderung durch den 
Stadtwald dazu ein, 
grundlegende Sachverhalte zur 
Waldbewirtschaftung anhand von praktischen Beispielen zu 
erörtern. Zudem wird an verschiedenen Waldbildern 
dargelegt, welch spannende „Reise“ ein Sämling bis zum 
stattlichen Baum erlebt. 
 

 Samstag, den 13.04.2024 von 10:00 bis 12:00 Uhr 
 

  Rastatt, Parkplatz Waldfriedhof (GPS: 
48.870189, 8.2232622) 
 

 Stadt Rastatt, Kundenbereich Forst 
Herr Nico Jakob 
 

 Nico.jakob@rastatt.de 
 

 Wir bitten um Anmeldung bis zum 11.04.2024.  
Das Mitbringen eines eigenen Fahrrads für die 
Radtour ist unerlässlich. Maximale Teilnehmerzahl: 
20 Personen. 
Die Veranstaltung ist für Familien mit Kindern ab 12 
Jahren geeignet. 
 
 

Kostenfreie Veranstaltung 

 

© Nico Jakob 
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Europa wählt 
 

Die EU-Politik ist weit weg, was 
geht uns das an? Viele 
Bürgerinnen und Bürger 
fremdeln noch immer mit der 
Politik, die in Brüssel und 
Straßburg gemacht wird. Sie 
halten das alles für abstrakt und 
fern der eigenen Wirklichkeit. Dabei werden heute über 70% 
der für uns alle relevanten Gesetze auf der EU-Ebene 
beschlossen. Gerade für den Natur- und Umweltschutz geht 
heute ohne Europa nichts mehr. Warum das gut ist und die 
nächste Europawahl eine Schicksalswahl wird, erklärt der 
Vortrag. 
 

 Mittwoch, den 24.04.2024 von 19:00 bis ca. 21:00 Uhr 
 

  Rastatt, Naturfreundehaus, Brufertstraße 3 
 

 NABU Kreisverband Mittelbaden 
Naturfreunde Rastatt 
Herr Martin Klatt 
 

 kontakt@nabu-mittlerer-oberrhein.de 
 

 Wir bitten um Anmeldung. 
 
 

Kosten: 3 € pro Person, NABU-Mitglieder 2 €, Kinder frei 

© gemeinfrei 
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Mai   

Frühling im Wald 
 

Anfang Mai ist die 
Waldbodenvegetation schon in 
voller Blüte und die 
austreibenden Bäume machen 
den Wald wieder grün. Bei einer 
kleinen Fahrradtour lernen wir 
naturnahe Waldbestände mit 
ihren typischen Pflanzen 
kennen. Wir werfen auch einen 
Blick in die aufblühenden 
Wiesen unserer Heimat im 
Dreieck von Rastatt, Ötigheim 
und Steinmauern. 
 
 
 

 Freitag, den 03.05.2024 von 18:00 bis ca. 20:00 Uhr 
 

 
 

Ötigheim, Grillhütte, Rheinstraße 20 
 

 Verein für Umweltschutz und Landschaftspflege 
Ötigheim (VUL) 
Herr Jörg Griese 
 

 vul@vul-oetigheim.de 
 

 Wir bitten um Anmeldung. 
Das Mitbringen eines eigenen Fahrrads für die 
Radtour ist unerlässlich.  
 

 

Kostenfreie Veranstaltung 

 

© Jörg Griese 
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Vögel im Wald 

 
Mitte Mai sind im Orchester 
unserer einheimischen 
Vogelarten besonders viele 
Piepmätze aktiv. Bei einer 
kleinen Exkursion am Abend 
lernen wir einige typische Arten 
näher kennen. Singdrossel, 
Amsel, Buchfink, Mönchsgrasmücke und mit etwas Glück 
auch Nachtigall, Gartenrotschwanz und Mittelspecht 
begleiten uns auf unserem Weg durch schöne Waldbestände. 
Wir erfahren auch Wissenswertes über die alten Eichen- und 
Erlenwälder am Federbach. 
 

 Freitag, den 16.05.2024 von 18:00 bis ca. 20:00 Uhr 
 

 
 

Ötigheim, Parkplatz der Volksschauspiele 
 

 Verein für Umweltschutz und Landschaftspflege 
Ötigheim (VUL) 
Herr Dr. Volker Späth 
 

 vul@vul-oetigheim.de 
 

 Wir bitten um Anmeldung. 
Bei Bedarf Fernglas mitbringen.  
 

Kostenfreie Veranstaltung

 
© Dr. Volker Späth 
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Juni  

Piepmätze für Einsteiger – Vögel des Waldes 
 

Für den letzten Teil der kleinen 
Piepmatzkunde hat sich der NABU die neue 
Rheinauenrunde bei Plittersdorf ausgesucht. 
Auf der Strecke sind die Erlebnisstationen zu 
bewundern, unterlegt mit den Vogelstimmen 
der Rheinauen. Diese sind enorm vielfältig 
und quasi die Königsklasse in der 
Vogelstimmenkunde – eine echte 
Herausforderung zum Abschluss unseres Einsteigerkurses! 
 

 Mittwoch, den 05.06.2024 von 19:00 bis ca. 21:00 Uhr 
 

  Rastatt-Plittersdorf, Parkplatz beim Fähranleger 
(Rheinpromenade) 
 

 NABU Kreisverband Mittelbaden 
Frau Marianne Leis-Messer 
Herr Martin Klatt 
 

 kontakt@nabu-mittlerer-oberrhein.de 
 

 Wir bitten um Anmeldung.  
Bei Bedarf Fernglas mitbringen. 
 
 

Kosten: 3 € pro Person, NABU-Mitglieder 2 €, Kinder frei 

 

 

 

 
 © Rainer Deible 
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Exkursion zu den Störchen in die Rheinauen 
 

Der Weißstorch gehört in der 
warmen Jahreshälfte zum 
Ortsbild in Plittersdorf und 
Umgebung. Begeben sie sich 
mit uns auf Entdeckungstour 
und erfahren Sie spannende 
Details aus dem Leben dieses 
sagenumwobenen Vogels. 
Informationen gibt es unter 
anderem zum Thema 
Beringung und Besenderung 
des Weißstorchs sowie zur 
Problematik Müll und 
Jungstorchverendung.  
 
 

 Samstag, den 08.06.2024 von 15:00 bis ca. 17:00 Uhr 
 

  Rastatt-Plittersdorf, Festplatz an der Fährstraße 
 

 Ehrenamtliche Storchenbeauftragte 
Frau Annette Jung 
Herr Stefan Eisenbarth 
 

 foej@rastatt.de 
0152 22 57 66 94 
 

 Wir bitten um Anmeldung. Maximale Teilnehmerzahl: 
20 Personen.  
Bitte festes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung sowie 
Trinkflasche mitbringen. Die Tour findet bei jedem 
Wetter statt. Wir behalten uns das Recht vor, den 
Inhalt der Tour flexibel zu gestalten und an die 
jeweiligen Wetterbedingungen anzupassen. 
 
 

Kostenfreie Veranstaltung 

© Annette Jung 
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Hofwaldschlut – eine alte Murgschlinge bekommt 

wieder Wasser 

 
Nach dem Ausbau der Murg 
im 18. Jahrhundert lag die 
Hofwaldschlut im 
Dornröschenschlaf. Die 
Verlandung war in dieser Zeit 
weit fortgeschritten und nur 
noch wenige Wasserflächen 
zeugten vom alten Flusslauf. 
Dr. Jost Armbruster stellt 
Ihnen die Hofwaldschlut und 
ihre Geschichte vor. Vor allem 
erklärt er, wie die 
Hofwaldschlut im Rahmen des 
LIFE+-Projekts „Rheinauen bei 
Rastatt“ wieder mit Wasser 
aus dem Riedkanal beschickt wurde und damit wertvolle 
Lebensräume nachhaltig erhalten werden. Zusammen mit den 
Mitarbeitenden des Ökomobils können Sie die Lebewesen im 
Riedkanal und der Hofwaldschlut untersuchen. 
 

 Donnerstag, den 13.06.2024 von 16:00 bis 18:00 Uhr 
 

 
 

Rastatt-Plittersdorf, Feldweg Riedkanal an der 
Brücke (GPS: 48.884153, 8.179832) 
 

 Regierungspräsidium Karlsruhe 
Ökomobil 
Herr Dr. Jost Armbruster 
Mitarbeitende Ökomobil 
 

 Keine Anmeldung erforderlich 
 

 Treffpunkt am Ökomobil, am Feldweg am Riedkanal an 
der Brücke über den Kanal. 
Die Veranstaltung ist für Familien mit Kindern geeignet. 
 

Kostenfreie Veranstaltung 

 

 
© Regierungspräsidium Karlsruhe 
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Exkursion ins Rastatter Bruch 
 

Das Rastatter Bruch ist ein 
Feuchtwiesengebiet, das wie 
nahezu alle Feuchtgebiete sehr 
unter den Folgen von 
Entwässerung und den immer 
sommertrockeneren 
Klimabedingungen leidet. Das 
Rastatter KIT Aueninstitut führt 
hierzu ein Projekt der Stiftung Naturschutzfond Baden-
Württemberg durch, in dem der Wasserhaushalt dieses 
Niedermoores untersucht wird. 
Herr Dr. Christian Damm vom Aueninstitut wird das Gebiet, 
seine Probleme und das Projekt auf einer kleinen 
naturkundlichen Wanderung vorstellen. 
 

 Samstag, den 15.06.2024 von 14:00 bis 15:30 Uhr 
 

  Rastatt, Im Rheinfeld/Ecke Oberwaldstraße 
 

 KIT Aueninstitut 
Herr Christian Damm 
 

 Christian.damm@kit.edu 
 

 Wir bitten um Anmeldung. 
 
 

Kostenfreie Veranstaltung 

 

 

© Stadt Rastatt 

5 



 

17 
 

Bläulinge und Edelfalter im Wörtfeld 

 
Im Juni locken auf Wiesen, 
am Waldrand und entlang 
von Waldwegen zahlreiche 
Blüten unsere heimischen 
Schmetterlinge an. Im 
Wörtfeld ist zu dieser Zeit mit 
etwas Glück ein besonderes 
Spektakel zu erleben: Die Himmelblauen Bläulinge fliegen hier 
in großer Zahl. Marcus Rimpel wird uns bei hoffentlich gutem 
Wetter am Hochwasserdamm und im Wörtfeld führen und 
uns die Falter des Frühsommers näherbringen. Wir erfahren 
auch Wissenswertes über den Lebensrhythmus sowie zum 
Gefährdungsgrad der einzelnen Arten. 
 

 Samstag, den 22.06.2024 von 17:30 bis ca.20:00 Uhr 
 

 
 

Rastatt-Plittersdorf, Parkplatz am Schützenhaus, 
Schulstraße 25 
 

 Verein für Umweltschutz und Landschaftspflege 
Ötigheim (VUL) 
Herr Marcus Rimpel 
 

 vul@vul-oetigheim.de 
 

 Wir bitten um Anmeldung. Maximale Teilnehmerzahl 
20 Personen. 
 

Kostenfreie Veranstaltung 

 

 

 

 

 

 

 

 
© Marcus Rimpel 
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Exkursion Rastatter Rheinaue 

 
Über den Naturraum 
Rastatter Rheinaue als 
Lebensraum und einzigartigen 
Auenstandort in Deutschland 
informiert Herr Dr. Christian 
Damm, wissenschaftlicher 
Mitarbeiter am KIT-
Aueninstitut in Rastatt. Auf einer informativen Wanderung 
geht es um den aktuellen Zustand der Rheinaue und auch 
Möglichkeiten, wie dieser sich in Zukunft verändern könnte. 
Dabei berichtet Herr Damm auch über Ergebnisse einer 
kürzlich abgeschlossenen Studie, die sich mit den Problemen 
und Entwicklungsmöglichkeiten der Rastatter Rheinaue 
beschäftigt. 
 

 Samstag, den 29.06.2024 von 14:00 bis ca.16:00 Uhr 
 

 
 

Rastatt-Wintersdorf, Parkplatz Inselstraße am 
Sauweidsee, (GPS: 48.851103, 8.129858) 
 

 KIT Aueninstitut 
Herr Christian Damm 
 

 Christian.damm@kit.edu 
 

 Wir bitten um Anmeldung. 
 

Kostenfreie Veranstaltung 

 

 

 
© Peter Klüber 
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Mit dem Rad auf PAMINA-Tour 

 
Der PAMINA-Radweg auf 
beiden Rheinseiten ist ein 
beliebtes Ausflugsziel, um mit 
dem Fahrrad die Rheinauen 
und die Dörfer am Rhein zu 
erkunden. Nicht zuletzt für 
Naturinteressierte bietet 
dieser Radweg viel, denn die 
Aue lädt immer wieder zu kleinen Stopps ein, um die typische 
Vegetation mit ihren tierischen Bewohnern anzuschauen. Der 
gar nicht so seltene Eisvogel ist dabei ganz sicher ein 
Hingucker. 
 

 Sonntag, den 30.06.2024 von 09:00 bis ca.15:00 Uhr 
 

 
 

Rastatt-Plittersdorf, Parkplatz an der Rheinfähre 
(Rheinpromenade) 
 

 PAMINA-Rheinpark 
NABU Kreisverband Mittelbaden 
Herr Peter Vogler (Rheinparkguide) 
Herr Martin Klatt 
 

 kontakt@nabu-mittlerer-oberrhein.de 
 

 Wir bitten um Anmeldung. Einkehr erfolgt während der 
Fahrradtour. Das Mitbringen eines eigenen Fahrrads ist 
für die Radtour unerlässlich. 
 
 

Kosten: 3 € pro Person, NABU-Mitglieder 2 €, Kinder frei 

 
© Martin Klatt 
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Juli  

Fledermausnacht - Batnight 
 

Viele Menschen sind von 
Fledermäusen fasziniert, aber 
wenige haben die flinken Jäger 
schon einmal selbst gesehen. 
Das FÖJ der Stadt Rastatt und 
Fledermausexpertin Frau Beate 
Link laden ein zur Batnight.  
Gestartet wird mit einer Einführung in das Thema, während 
der es allerhand Wissenswertes zu den Tieren zu erfahren 
gibt. Ein gemütliches Zusammensitzen mit Stockbrot und 
warmen Getränken stimmt ein auf die anschließende 
Exkursion. Ausgerüstet mit Taschenlampen und „Bat 
Detektoren“ geht es nach Sonnenuntergang in den Stadtpark 
zur Fledermausbeobachtung. 
 

 Samstag, den 06.07.2024 von 19:00 bis ca. 22:30 Uhr 
 

  Rastatt, Ökostation, Am Westring (bei den 
Gaskesseln) 
 

 Stadt Rastatt, FÖJ (Freiwilliges ökologisches Jahr) 
Frau Rebekka Strauß 
Frau Jodie Fülle 
Frau Beate Link (Fledermausexpertin) 
 

 foej@rastatt.de, 0152 22 57 66 94 
 

 Wir bitten um Anmeldung bis zum 03.07.2024. 
Begrenzte Teilnehmerzahl. Veranstaltung für Familien 
mit Kindern geeignet.  
Bei Dauerregen, Gewitter oder starkem Wind muss 
die Veranstaltung abgesagt werden. Weitere 
Informationen bei Anmeldung.  
 
 

Kostenfreie Veranstaltung 

© stock.adobe.com 
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September  

Waldbaden 
 

An diesem Nachmittag 
erhalten Sie einen Einblick in 
das sogenannte 
„Waldbaden“. In Japan hat 
es schon lange eine 
Tradition und ist 
anerkannter Bestandteil der 
Gesundheitsvorsorge. Es 
wird Shinrin Yoku genannt, 
wörtlich übersetzt „Eintauchen in die Waldatmosphäre“ oder 
kurz „Waldbaden“. Sie erfahren Wissenswertes über die 
heilsame Waldatmosphäre und die Kommunikationssysteme 
des Waldes. Genießen Sie Entspannungs- und 
Wahrnehmungsübungen und erleben Sie selbst die 
Auswirkungen des Waldbadens auf Körper, Geist und Seele. 
 

 Freitag, den 06.09.2024 von 16:00 bis ca. 18:30 Uhr 
 

  Durmersheim, Parkplatz Bäretriewerhütte, 
Ettlinger Str.  
 

 Wilde Karde Naturschule 
Umweltstiftung Rastatt 
Frau Daniela Schneider 
 

 info@wildekarde-naturschule.de 
 

 Wir bitten um Anmeldung. Maximale Teilnehmerzahl: 
12 Personen.  
Hinweis: Die Veranstaltung ist für Erwachsene.  
Bitte Sitzunterlage und Verpflegung nach eigenem 
Bedarf mitbringen sowie wetterangepasste Kleidung  
 
 

Kostenfreie Veranstaltung 

 

© Daniela Schneider 
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Multifunktionale Forstwirtschaft in Schutzgebieten 
 

Der Rastatter Stadtwald dient als 
Ort der Erholung und erfüllt 
gleichzeitig eine wichtige 
Aufgabe als Rohstofflieferant. 
Überdies ist er Lebensraum für 
zahlreiche Tiere und Pflanzen. 
Diese Multifunktionalität des 
Stadtwaldes zu erhalten ist eine 
besondere Herausforderung. Welche Ziele verfolgt der 
Waldnaturschutz? Welche Rolle spielt der Klimawandel 
hinsichtlich der Waldbewirtschaftung? Welche Probleme, 
Lösungen und Kompromisse ergeben sich hieraus? 
Interessierte können bei einer geführten Rad-Wanderung 
diesen spannenden Fragen nachgehen und sich auf eine 
Erlebnistour freuen. 
 

 Samstag, den 14.09.2024 von 10:00 bis ca. 12:00 Uhr 
 

  Rastatt-Plittersdorf, Parkplatz an der Rheinfähre 
(Rheinpromenade)  
 

 Stadt Rastatt, Kundenbereich Forst 
Herr Nico Jakob 
 

 Nico.jakob@rastatt.de 
 

 Wir bitten um Anmeldung bis 12.09.2024. Maximale 
Teilnehmerzahl: 25 Personen.  
Hinweis: Die Veranstaltung ist für Erwachsene. Das 
Mitbringen eines eigenen Fahrrads ist für die Radtour 
unerlässlich.  
 
 

Kostenfreie Veranstaltung 

          
© Uwe Kirst 
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Oktober  

Wilde kulinarische Herbstschätze 
 

Freuen Sie sich auf 
spannende Infos zu 
essbaren Wildpflanzen 
und Bäumen. 
Wildpflanzen enthalten 
ein vielfaches, manchmal 
sogar zigfaches an 
Vitalstoffen im Vergleich 
zu unserem 
Kulturgemüse. Erleben und verkosten Sie u.a. die heimische 
Vitamin C Königin, die selbst Zitrusfrüchte locker übertrumpft 
und den sehr vitalstoffhaltigen "Wald- und Wiesenkaviar" in 
speziellen Zubereitungsarten. Beide können Sie aktuell selbst 
vor Ihrer Haustür sammeln - regional, saisonal und kostenlos! 
Kitzeln Sie außerdem Ihren Gaumen mit Eichelkaffee sowie 
weiteren wilden kulinarischen Überraschungen. 
 

 Freitag, den 04.10.2024 von 15:30 bis ca. 18:30 Uhr 
 

  Rastatt, Ökostation, Am Westring (bei den 
Gaskesseln) 
 

 Wilde Karde Naturschule 
Umweltstiftung Rastatt 
Frau Daniela Schneider 
 

 info@wildekarde-naturschule.de 
 

 Wir bitten um Anmeldung. Maximale Teilnehmerzahl: 
12 Personen.  
Hinweis: Sitzunterlage, Trinkbecher/Tasse, Besteck: 2 
TL, 1 Messer sowie einen Teller (Kuchentellergröße) 
mitbringen, Getränk nach eigenem Bedarf sowie 
wetterangepasste Kleidung  

 

Kosten: 10 € pro Person inkl. Unterlagen und Rezepten 

© 

Daniela Schneider 
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Herbst im Naturschutzgebiet Rastatter Ried 
 

Fahrradtour durch das 
Landschafts- und 
Naturschutzgebiet Rastatter 
Ried. Rund um die ehemalige 
Flussschlingenlandschaft der 
alten Murg erleben wir die 
Vielfalt unserer Landschaft. 
Unter anderem lernen wir 
den Lebensraum Streuobstwiese kennen, Tiere und Pflanzen, 
die Obstbäume mit ihren Früchten. Die Fahrradtour führt 
auch entlang der renaturierten Murg und Hofwaldschlut. Die 
alte Murgschlinge wird jetzt wieder mit Wasser durchflutet 
und bietet ebenfalls einen vielfältigen Lebensraum für Flora 
und Fauna. Kommen Sie mit auf diese Entdeckungsreise unter 
dem Motto "Natur und ihre Vielfalt erleben"! 
 

 Sonntag, den 13.10.2024 von 10:00 bis ca. 12:30 Uhr 
 

  Rastatt, Richtung Plittersdorf, an der L77 
(Einfahrt ehem. Erdbeer- und Spargelhof 
Kretschmar) 
 

 PAMINA-Rheinpark 
Herr Bernhard Unser (PAMINA-Rheinparkguide) 
 

 Bernhard.unser@web.de  
0152 03 96 21 20 
 

 Wir bitten um Anmeldung. Radtour ca. 20 km. Das 
Mitbringen eines eigenen Fahrrads ist für die Radtour 
unerlässlich. Bitte wetterangepasste Kleidung und bei 
Bedarf Fernglas und Kamera mitbringen.  
 
 

Kosten: 5 € pro Person 

© Bernhard Unser 
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PFAS – Fluch oder Segen der modernen Welt 

 
PFAS sind erstaunliche 
Chemikalien, die vor mehr als 
70 Jahren entwickelt wurden 
und heute quasi überall 
enthalten sind: von der 
Teflonpfanne bis zum 
Marsroboter. PFAS sind aber 
auch gesundheitsschädlich 
und reichern sich in Menschen und Ökosystemen an – wie in 
Mittelbaden. Der Vortrag bietet einen Überblick über die 
Ewigkeits-Chemikalien und stellt die Frage nach 
Konsequenzen und nach regionalen Lösungen.  
 

 Mittwoch, den 23.10.2024 von 19:00 bis ca. 21:00 Uhr 
 

 
 

Rastatt, Gemeindehaus St. Alexander,  
Murgstraße 3 
 

 NABU Kreisverband Mittelbaden 
Katholische Bildungswerk Rastatt 
Frau Patricia Klatt 
 

 kontakt@nabu-mittlerer-oberrhein.de 
 

 Wir bitten um Anmeldung. 
 
 

Kosten: 3 € pro Person, NABU-Mitglieder 2 €, Kinder frei 
 

 

 

© unbekannt 
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November 

Biotopverbund – das grüne Wegenetz 

 
Das Verkehrswegenetz aus 
Straßen und Schienen ist für 
uns selbstverständlich. 
Ebenso, wie wir diese 
Infrastruktur brauchen, sind 
Tiere und Pflanzen darauf 
angewiesen, zueinander zu 
finden. Dazu bedarf es eines 
„Grünen Wegenetzes“, 
nämlich der Verknüpfung ihrer Lebensräume. Dazu dient der 
Biotopverbund, ein gesichertes Netz an Lebensräumen in 
unserer Landschaft. Mindestens 15 Prozent der Landesfläche 
müssen zu diesem Zweck rechtlich gesichert sein. Wie es 
damit in unserer Region aussieht, erklärt dieser Vortrag.  
 

 Mittwoch, den 13.11.2024 von 19:00 bis ca. 21:00 Uhr 
 

 
 

Rastatt, Naturfreundehaus, Brufertstraße 3 
 
 

 NABU Kreisverband Mittelbaden 
Naturfreunde Rastatt 
Herr Martin Klatt 
 

 kontakt@nabu-mittlerer-oberrhein.de 
 

 Wir bitten um Anmeldung. 
 
 

Kosten: 3 € pro Person, NABU-Mitglieder 2 €, Kinder frei 
 

 

 

© Martin Klatt 
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Veranstalter 
 

Umweltstiftung Rastatt 
Die Umweltstiftung Rastatt wurde 1999 
vom Land Baden-Württemberg und der 
Stadt Rastatt in vertrauensvoller und 
konstruktiver Zusammenarbeit mit den 
Umweltverbänden NABU, Landesnaturschutzverband und 
WWF gegründet. Seither unterstützt sie den Naturschutz und 
die Landschaftspflege im Verwaltungsraum Rastatt. Dank 
zahlreicher engagierter Projektpartner konnte die Stiftung bis 
heute richtungsweisende Naturschutzprojekte mit rund 
1.000.000 Euro fördern. Für weitere Auskünfte und Fragen: 
www.umweltstiftung-rastatt.de 
 

Stadt Rastatt – Kundenbereich 
Ökologie und Grün 
Der Kundenbereich Ökologie und Grün 
ist für die Planung, den Bau und den Erhalt des städtischen 
Grüns in Rastatt zuständig. Dabei sieht sich der 
Kundenbereich auch für die Pflege von naturnahen Grün- und 
Freiraumstrukturen im Siedlungsbereich verantwortlich. In 
Rastatt ist es durch extensive Pflege und das Aufnehmen des 
Mähgutes gelungen, auf Grünflächen mitten in der Stadt 
artenreiche, blühende Wiesen zu entwickeln. Auch bei der 
Baumpflege werden die Belange des Arten- und 
Biotopschutzes berücksichtigt. In der außerstädtischen 
Kulturlandschaft ist der Kundenbereich Ökologie und Grün 
unter anderem für die Natur- und Landschaftspflege von 
Biotopen auf städtischen Grundstücken außerhalb des Waldes 
zuständig und führt dort Artenschutzmaßnahmen durch 
beziehungsweise unterstützt deren Umsetzung. Daneben 
werden zahlreiche Angebote im Bereich der Naturpädagogik 
gemacht: So können zum Beispiel alle dritten 
Grundschulklassen der Stadt Rastatt an Naturerlebnistagen 
teilnehmen; gemeinsam mit den Schulen wurde mit der  
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Ökostation Rastatt ein grüner Lernort auf- gebaut, der pro 
Jahr von mehr als 1000 Kindern und  
Jugendlichen aus Rastatt und Umgebung besucht wird. Für 
weitere Auskünfte und Fragen: www.rastatt.de 
 

NABU Kreisverband Mittelbaden 
Der NABU ist in Rastatt zweimal 
vertreten. Der für die Kreise Rastatt 
und Baden-Baden tätige NABU 
Kreisverband hat hier seine 
Geschäftsstelle (Umweltzentrum Rastatt) und die Ortsgruppe 
Rastatt kümmert sich um den Naturschutz im Stadtgebiet. Mit 
Exkursionen und Vorträgen weckt der NABU Verständnis für 
die Natur und ist mit gezielten Hilfsmaßnahmen für Igel, 
Wildkatzen, Wildbienen oder Fledermäuse aktiv für unsere 
Tier- und Pflanzenwelt. In Baden-Württemberg zählt der 
NABU derzeit über 120.000 Mitglieder. Weitere 
Informationen unter: www.nabu-rastatt.de 
 

NaturFreunde Ortsgruppe Rastatt 
Die NaturFreunde Rastatt sind Teil der 
NaturFreunde Deutschlands und der 
Naturfreunde Internationale. 
Naturfreunde-Organisationen bestehen 
in rund 50 Ländern. Mit einer halben Million Einzelmitgliedern 
gehören die Naturfreunde zu den weltweit größten 
Nichtregierungsorganisationen. Die Schwerpunkte liegen auf 
Umweltschutz, Natursport, sanftem Tourismus und Kultur. 
Bekannt sind ihre Naturfreundehäuser und Natura Trails. Die 
NaturFreunde Rastatt wurden 1919 gegründet und haben ein 
Vereinsheim „An der Murg“, ein Wanderheim „Bonora“ im 
Nordschwarzwald und ein Areal an der Raukehl am Rhein mit  
 
einer Naturerlebnisstation. Vor allem junge Familien sollen 
sich angesprochen fühlen. Weitere Informationen unter: 
www.naturfreunde-rastatt.de 
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Regierungspräsidium 
Karlsruhe/Ökomobil 
Als rollendes Naturschutzlabor ist das 
Ökomobil des Regierungspräsidiums Karlsruhe im Einsatz um 
Natur begreifbar und erlebbar zu machen. Neugierig 
geworden? Dann darf unter fachkundiger Anleitung geforscht 
und entdeckt werden. Weitere Informationen finden sich auf 
der Internetseite: https://rp.baden-
wuerttemberg.de/rpk/abt5/ref56/seiten/oekomobil 
 

PAMINA-Rheinpark-Guides 
Die PAMINA-Rheinpark-Guides sind 
ausgebildete Führer, die den PAMINA-
Rheinpark aus einem ganz persönlichen  
Blickwinkel vorstellen. Sie bieten eine 
kompetente Begleitung für außergewöhnliche Wanderungen, 
Rad- oder Bustouren und führen Einzelreisende oder Gruppen 
behutsam an die Besonderheiten der einzigartigen 
Rheinauenlandschaft heran. Weitere Informationen zu den 
Führungen und Ausflügen im PAMINA-Rheinpark sowie die  
Schwerpunkte der Rheinpark-Guides finden sich auf der 
Internetseite: www.pamina-rheinpark.org 
 

Verein für Umweltschutz und 
Landschaftspflege Ötigheim (VUL) 
Der VUL wurde im Jahr 1971 als erster 
mittelbadischer Umweltschutzverein 
gegründet. Als eigenständiger örtlicher 
Verein hat er eine starke Bindung an konkrete Maßnahmen 
vor Ort. Dank fundierter Kenntnisse über die örtlichen Tier- 
und Pflanzenarten und ihrer Lebensräume findet der VUL 
immer wieder behördliche Unterstützung und Zustimmung 
für seine Vorhaben. Dabei garantieren praktische Erfahrungen 
und eine partnerschaftliche Zusammenarbeit mit Gemeinde 
und Behörden Durchführbarkeit und Effizienz der 
Maßnahmen. Weitere Informationen finden sich unter: 
www.vul-oetigheim.de 
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Rainer Deible 
Rainer Deible ist Naturfotograf. Seine 
Leidenschaft gilt den heimischen 
Rheinauen am Mittleren Oberrhein 
zwischen Karlsruhe und Rastatt. Er ist 
spezialisiert auf Tier- und Makroaufnahmen. Seit mehreren 
Jahren macht er zum Teil gemeinsam mit dem 
Landschaftsfotograf Arno Helfer Multivisionsschauen über die  
Rheinauen und stellt so die faszinierende Natur in diesem 
ökologisch hochwertigen Lebensraum dar. 
 

Wilde Karde 
Daniela Schneider kommt aus Ettlingen 
und ist Natur-, Wald- und 
Wildnispädagogin sowie Fachberaterin 
für die Selbstversorgung mit essbaren 
Wildpflanzen. In ihrer Naturschule Wilde Karde gibt sie mit  
Begeisterung ihre langjährigen Erfahrungen in und mit der 
Natur sowie ihr fundiertes Fachwissen in Kursen, Seminaren 
und in einer Ausbildung/Jahreskurs weiter. Sie liebt es, in der 
Natur zu sein, wildes Grün kulinarisch zu genießen und die 
vielen kleinen und großen Wunder zu bestaunen. 
Weiter Informationen unter: www.wildekarde-naturschule.de 
 

Waldpädagogin und Dipl. Sozialpädagogin Stephanie 
Sprenkmann 
In diesem Jahr das erste Mal im Rendezvous mit der Natur 
dabei bietet Frau Sprenkmann einen ihrer Lieblingskurse zum 
Thema Feuer an. Die gelernte Dipl. Sozialpädagogin und 
Waldpädagogin schöpft ihr Wissen dabei aus persönlicher 
Erfahrung und eigener Begeisterung für unsere heimische 
Natur.  

 

 



 

 
 

 
 

 

 

 

Spenden und Hilfen für die Umwelt und Natur in 
der Region Rastatt, Iffezheim, Steinmauern, 
Muggensturm und Ötigheim 
 
Helfen auch Sie der Umweltstiftung Rastatt und tragen so 
zum Erhalt der einzigartigen Natur und Landschaft im 
Verwaltungsraum Rastatt bei! Gerne stellen wir für Ihre 
Spende eine Zuwendungsbestätigung 
(frühere Bezeichnung: Spendenquittung) aus. 
 
IBAN: DE35 6655 0070 0000 3611 88 
BIC: SOLADES1RAS 
Bank: Sparkasse Rastatt-Gernsbach 
Bitte geben Sie bei Überweisung den Überweisungszweck 
(z. B. Spende) an. 
  

 

 



 

 
 

 


